
LANDESPARTEITAG SPD BERLIN 14. NOVEMBER 2015
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Antrag 02/II/2015
Landesvorstand
Der Landesparteitag möge beschließen:

Änderung § 23 * Abs. 2 Punkt 4 und 7
Ergänze § 23 * Abs. 2 Punkt 4:
4. acht bis zwölf Beisitzerinnen und Beisitzern, die ge-
naue Anzahl wird vom Parteitag vor Eintritt in dieWah-
len zum Landesvorstand mit einfacher Mehrheit be-
schlossen.
Ändere § 23 * Abs. 2 Punkt 7:
7. der Landesvorsitzenden oder einer stellvertretenden
Vorsitzenden der ASF sowie den Landesvorsitzenden
oder stellvertretenden Vorsitzenden der weiteren Ar-
beitsgemeinschaften der Berliner SPD, die vom Landes-
parteitag in den Landesvorstand gewählt worden sind.
Die Arbeitsgemeinschaften erarbeiten dazu einen pari-
tätisch besetzten Personalvorschlag.
 
 
Der § 23 * Absatz (2) würde dann wie folgt lauten:
(2) Der Landesvorstand setzt sich zusammen aus:
1. dem oder der Landesvorsitzenden,
2. vier stellvertretenden Landesvorsitzenden,
3. dem Landeskassierer oder der Landeskassiererin,
4. acht bis zwölf Beisitzerinnen und Beisitzern, die ge-

naue Anzahl wird vom Parteitag vor Eintritt in die
Wahlen zum Landesvorstand mit einfacher Mehr-
heit beschlossen.

5. dem oder der Vorsitzenden der Fraktion des Abge-
ordnetenhauses kraft Amtes,

6. den 12 Kreisvorsitzenden, die vom Landesparteitag
in den Landesvorstand gewählt worden sind. Ge-
hört eine Kreisvorsitzende oder ein Kreisvorsitzen-
der in anderer Funktion dem Landesvorstand an, so
tritt an ihre bzw. seine Stelle eine stellvertreten-
deKreisvorsitzendeoder ein stellvertretender Kreis-
vorsitzender,

7. der Landesvorsitzenden oder einer stellvertreten-
den Vorsitzenden der ASF sowie den Landesvor-
sitzenden oder stellvertretenden Vorsitzenden der
weiteren Arbeitsgemeinschaften der Berliner SPD,
die vom Landesparteitag in den Landesvorstand ge-
wählt worden sind. Die Arbeitsgemeinschaften er-
arbeiten dazu einen paritätisch besetzten Personal-
vorschlag.
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